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Tag der Erneuerbaren Energien am 30. April im Heizkraftwerk-Süd 
 
Alternative Antriebe testbereit         
    
Schwerin • Die Energiewende ist auch in Mecklenburg-Vorpommern angekommen. Am bundesweiten Tag 
der Erneuerbaren Energien öffnen die Unternehmen der Branche ihre Türen und Tore für Interessierte und 
machen die Energiewende im Land zum Anfassen erlebbar. Auch die Stadtwerke Schwerin sind mit dabei. 
 
Sämtliche betriebstechnische Anlagen können von 10 bis 16 Uhr am Heizkraftwerk in Schwerin-Süd 
besichtigt werden. Darunter fallen das Heizkraftwerk selbst, die Power to Heat Anlage, bei der durch den 
Einsatz von Strom Wärme erzeugt wird, die Biogasanlage, der Wärmespeicher und die Alte Warte. In der 
Alten Warte werden auch Filme zur Funktionsweise des Heizkraftwerkes sowie zu der neu entstehenden 
Geothermieanlage in Lankow gezeigt. Die Rundgänge werden laufend von fachkundigen Mitarbeitern der 
Stadtwerke begleitet. 
 
Außerdem steht das Thema alternativer Antriebe im Fokus. Dieser Tag ist also eine wunderbare 
Gelegenheit, für alle Interessierten die Antriebe der Zukunft etwas genauer zu begutachten. Es ist sicher ein 
Erlebnis, mit einem Elektrofahrrad, einem sogenannten Pedelec, einige Runden zu drehen. Wer es 
schneller mag, kann sich an einem elektrischen Roller und einem elektrischen Pkw versuchen. Modern wird 
es auf den Segways der Firma Funky Wheels, die auf einem Parcours gefahren werden können. Wer sich 
traut kann auch an einer geführten Segway-Tour teilnehmen. 
 
Auch die Kleinen werden voll auf ihre Kosten kommen. Sie haben die Möglichkeit, sich am Glücksrad oder 
am heißen Draht auszuprobieren und kleine Preise zu gewinnen. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt sein. So wird es ein aufregender und interessanter Tag für Jung und Alt.   
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